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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

Änderungsantrag 21.01.2021 
HHA 

Fraktion DIE LINKE 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 2021) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses   

Drucksache 20/4214 zu Drucksache 20/3978 

         
 Inhalt des Antrags: Bürgerbeauftragter und Landesbeauftragter für die hessische Polizei: Behördenversagen und -

fehler unabhängig aufklären 
 
Einzelplan  01 Hessischer Landtag  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  01 01 Landtag 
Buchungskreis: 2010 

 
Produktnummer lt. Leistungsplan 3 
  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Begleitung von Petitionen und Ombudsstelle 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 1.518,7 +1.640,0 3.158,7 

 Eigene Erlöse 3,1 0,0    3,1 

 Produktabgeltung 1.515,6 +1.640,0 3.155,6 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 

Begründung des Änderungsantrags: 
Für den Bürger- und Polizeibeauftragten beim Landtag soll die Dienststelle personell ausgestattet werden, die zunächst 

aus 15 Mitarbeiter*innen besteht (3 höherer -, 6 gehobener - und 6 mittlerer Dienst) und in zwei Abteilungen die 

Beschwerden bei der Polizei und bei allen weiteren Landesbehörden bearbeitet. 

 
 

 

Wiesbaden, 20.01.21 

 

Für die Fraktion 

DIE LINKE 

Die Fraktionsvorsitzende: 

 

 

 

 

Janine Wissler 
 

  

  
 

 

 

  Drucksache 20/4702 
(zu Drucksache 16/6172. Lesung      

 


